
Praktika für Informatik- 
mittelschüler/innen

Sichern Sie sich 
jetzt Ihren 
IT-Nachwuchs



Praktika für Informatik- 
mittelschüler/innen

Ihre Vorteile
Die Praktikantinnen und Praktikanten stehen Ihrem  
Betrieb volle 5 Tage pro Woche zur Verfügung. Selbst die 
obligatorische zweiwöchige individuelle praktische Arbeit 
(IPA) dient dem Betrieb, sie umfasst einen konkreten  Auf-
trag, der in dieser Zeit nach Fachstandards erfüllt werden 
muss.

Sie ergänzen Ihr Applikations-Team mit einer jungen, inter-
essierten und solide ausgebildeten IT-Nachwuchskraft, die 
Ihnen während eines Jahres zu einem bescheidenen Lohn 
zur Verfügung steht.

Sie übernehmen Verantwortung in der Ausbildung des 
dringend benötigten Informatik-Nachwuchses und öffnen 
jungen Menschen die Türe zur Berufswelt der Informatik. 

Die Informatikmittelschulen (IMS)
Die IMS bieten eine vierjährige Informatikausbildung, die 
zum Abschluss als Informatiker/innen mit eidgenössi-
schem Fähigkeitszeugnis (Applikationsentwicklung) führt. 
Gleichzeitig erlangen die Lernenden die Berufsmaturität 
mit Ausrichtung Wirtschaft. 

Auf drei schulische Ausbildungsjahre folgt ein einjähriges 
Praktikum in einer Unternehmung. Die IMS sind öffentliche 
Schulen und sprechen insbesondere schulisch leistungs-
starke Lernende an. 

IMS-Lernende absolvieren in den drei schulischen Aus- 
bildungsjahren sämtliche Informatik-Module der Fach- 
richtung Applikationsentwicklung, wie sie auch in der  
vierjährigen dualen Ausbildung (Lehre) vorgeschrieben 
sind. Sie haben also bei Beginn des Praktikums die schuli-
sche Berufsbildung abgeschlossen.

Die Kenntnisse der schulischen Allgemeinbildung entspre-
chen dem Ausbildungsstand von sehr guten kaufmänni-
schen Berufsmaturandinnen und –maturanden am Ende 
der Ausbildung. 

Anforderungen an Ihr Unternehmen
Einblick und Mitarbeit der Praktikantin/des Praktikanten in 
Auftragsabwicklungen, bei der Entwicklung von Applikatio-
nen sowie Mitarbeit in Projekten.

Unterstützung bei der Durchführung der Abschlussarbeit.
durch eine Person mit EFZ Applikationsentwicklung oder 
gleichwertiger Qualifikation sowie zweijähriger Berufser-
fahrung.

Branchenübliche Lohnzahlung, ca. CHF 1500.- pro Monat.



Die Kantonsschule Hottingen in Zürich und die Kantons-
schule Büelrain in Winterthur beraten Sie gerne.

Unterstützt durch ICT-Berufsbildung Schweiz.

Kantonsschule Büelrain
Rosenstrasse 1
8400 Winterthur

www.kbw.ch
052 260 03 03
admin@kbw.ch

Kantonsschule Hottingen
Minervastrasse 14
8032 Zürich

www.ksh.ch
044 266 57 57
hottingen@ksh.ch

Wie weiter?


